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An erster Stelle 
 
SCHULGELDERHÖHUNG 
 

Sehr geehrte Eltern, 

seit dem Jahr 2005, dem Zeitpunkt der letzten Änderung 
des Schulgeldsatzes, haben sich finanzielle Entwicklungen 
ergeben, die ich im Folgenden kurz aufzeigen möchte und 
die eine Erhöhung des von Ihnen zu zahlenden Schulgeldes 
zum 01.08.2008 zur Folge haben. 

Die Einnahmeseite der Schule setzt sich aus drei Elementen 
zusammen, dem Personalkostenzuschuss des Landes, dem 
Sachkostenzuschuss der Kommune und den 
Schulgeldzahlungen der Eltern. 

 

 

 
 

 
 
 

 

Seit dem Jahr 2004 haben sich die Zuweisungen des Landes 
(Personalkosten) für einen durchschnittlichen Lehrer um 
2% verringert. Unsere Kosten sind jedoch durch die 
notwendigen Gehaltserhöhungen mit dem Ziel der 
Angleichung an die Gehälter des öffentlichen Dienstes in 
diesen 4 Jahren um 16 % und damit etwa gesamt 230.000 
EUR gestiegen.  
Die Zuweisungen der Kommune (Sachkosten) haben sich 
im Grundschulbereich 2006 und 2007 um jeweils 20 % 
oder etwa 200 EUR pro Schüler und Jahr und somit 400 
EUR pro Schüler und Jahr verringert (72.000 EUR 
Minderzuweisung). Im Jahr 2009 wird es im 
Sekundarstufenbereich vermutlich zu erheblichen 
Kürzungen kommen, da das Schulgesetz dahingehend 
geändert werden soll, dass die Höhe der Zuweisung sich 
nicht mehr nach dem Vergleichswert der Kommune richtet, 
sondern nach einem –durch das Finanz- und  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Innenministerium- landesweit festgelegten Mittelwert. 
Da die Stadt Rostock bislang im Landesvergleich einen 
der höchsten Sätze zahlte werden unsere Sätze 
vermutlich um mindestens 200 EUR pro Schüler und 
Jahr (ca. 63.000 EUR Minderzuweisung) sinken. 

Gleichzeitig haben sich seit 2005 auch für uns die 
Kosten in allen Bereichen z.B. dem der 
Gebäudenebenkosten, Reinigung, Küche, Material etc. 
schon aufgrund der erhöhten Mehrwertsteuer erhöht.  

Die zum 01.08.2008 geplante Schulgelderhöhung wird 
Mehreinnahmen von ca. 110.000 EUR zur Folge 
haben. Trotz der nicht unerheblichen Belastung für Sie 
wird dies nur einen Teil der Mindereinnahmen decken. 
Der größere Teil wird durch Einsparungen und 
Mehreinnahmen anderer Unternehmensteile der EuSiB 
gAG aufgefangen. 

Dem Beschluss der Schulgelderhöhung ist eine längere 
Diskussion dieser Angelegenheit im Aufsichtsrat der 
gAG vorangegangen. Insbesondere, dass die 
grundsätzlich begrüßenswert hohe Anzahl von 
Geschwisterkindern eine Verringerung der 
Geschwisterermäßigung erforderlich macht, wurde 
lange besprochen. Im Ergebnis wurde eine abgestufte 
Reduzierung der Ermäßigung zwischen Eltern mit zwei 
und Eltern mit mindestens drei Kindern beschlossen.  

Das Ergebnis wurde am 10.03.2008 der 
Schulkonferenz vorgestellt. 
 
Die neue Schulgeldordnung ERHALTEN Sie im 
Sekretariat bei Frau Schröder 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Rainer Pahl 
Vorstand 
 

 
 
 
 

April 2008   �   Nr. 02/08 

Schulgeld 25% Kommune Sachkosten 15%

Land M-V Personalkosten 60%
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Hort 
 
FRÜHLINGSERWACHEN 
 
Mit vielen Ideen, Aktionen starten wir in den FRÜHLING. 
 

Unser GELENK verändert 
sich von Tag zu Tag. Herr 
Thomas – unser 
Hausmeister – setzt mit 
immensem Fleiß und 
Kreativität unsere 

Vorstellungen für eine individuelle Spiellandschaft um. 
Alle sind schon sehr gespannt auf das Ergebnis… 
 
Mit großem Engagement baut uns Herr Steiner – Papa von 
Frieda und Uli Jesse – eine Ritterburg für das 
Spieleparadies. Der „Einzug“ steht kurz bevor! 
 
Projekt FREIES SCHREIBEN 
 
Da Kinder ja bekanntlich eine Menge oft unglaublicher 
Geschichten in sich tragen, soll es in diesem Projekt darum 
gehen, diese fabelhaften Gedanken zum  Leben zu 
erwecken. 
Ansprechpartnerinnen: Frau Path & Frau Grünthal 
Nähere Infos und Projektstart (Mai?) an der Pinnwand oder 
im Netz. 
 
 

 
 

 
 
GESUND und LECKER 
 
Angeregt durch eine Ernährungsberaterin wollen wir uns 
eine Woche im Juni mit GESUNDEN Alternativen für 
unsere Kaffeetafel beschäftigen, wie Obst & Gemüse: bunt 
und knackig oder Milch: weiß und wertvoll oder Müsli ein 
Powerpacket. Vorab ein Rezept zum Ausprobieren: 

BLITZLICHTER aus den Kursen 
 
Die Blockflötengruppen bereiten ein kleines Konzert 
vor und freuen sich, ihre Eltern, Großeltern… am 
29.05.2008 um 15.00 Uhr musikalisch zu überraschen.  
 
Ein kleiner Streifzug aus dem Gänseblümchenkurs… 
Stell Dir vor, Du bist an einem Bach… ein schöner 
Tag… die Sonne wärmt dich… die Vögel zwitschern… 
das Gras rauscht ganz sanft… du läufst an dem Bach 
umher… du spürst die Erde unter deinen Füßen… und 
während du so läufst, fühlst du, dass du hier etwas für 
dich entdecken wirst… 
Vielleicht ein Gänseblümchen? 
 
TERMINE und FERIEN 
 
Am FREITAG, 18.04.2008, sind wir auf einer 
Klausurtagung; die Kinder betreut an diesem Tag das 
Grundschulteam. 
 
Pfingstferien:  09.05.2008 – 13.05.2008 
Sommerferien: 21.07.2008 – 29.08.2008 
Schließzeiten: 02.05.2008 

25.08.2008 – 29.08.2008 

 
Grundschule 
 

TERMINE 
 
Werkstatt Frühling           31. 03. 2008 – 25. 04. 2008 
Klassenfahrt                     28. 04. 2008 – 30. 04. 2008 
Flexibler Ferientag           02. 05. 2008 
Freiarbeit                          05. 05. 2008 – 30. 05. 2008 
Werkstatt: Freies Thema  02. 06. 2008 – 27. 06. 2008 
Freiarbeit                           30 .06. 2008 – 11. 06. 2008 
Projekttage                        14. 06. 2008 – 16. 06. 2008  
Sommerfest                       17. 06. 2008  
Zeugnisausgabe                 18. 06. 2008 
 
 
WERKSTATT: Freies Thema 
 
Da das Freie Thema bei einigen Eltern 
erfahrungsgemäß Unsicherheiten bezüglich der 
Unterstützung Ihres Kindes aufkommen lässt, bieten 
die Stammgruppenlehrerinnen für diese Eltern einen 
Elternabend an, um über den Ablauf der Arbeit am 
freien Thema zu informieren und eventuelle Fragen zu 
beantworten.   
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Frau Morgenstern 19. 05.  19.30 Uhr 
Frau Schmidt 26. 05. 20.00 Uhr 
Frau Hentschel 07. 05. 20.00 Uhr 
Frau Riemer 23. 04 19.30 Uhr 
Frau Ormeloh 10. 04 20.00 Uhr 
(wie bereits per Mail mitgeteilt wurde) 
Frau Striesow 21. 05. 19.30 Uhr 
Frau Vogel 21. 04. 20.00 Uhr 
Frau Schlegel 21. 05. 20.00 Uhr 

 
Sekundarstufe 
 
PRÜFUNGSTERMINE 
 
Realschulprüfung 
 
1. Schriftliche Prüfungen 
 
Tag Datum Fach 
Donnerstag 15.05.08 Deutsch 
Dienstag 20.05.08 Mathematik 
Donnerstag 22.05.08 Englisch 
Montag 26.05.08 Wahlfach 
Dienstag 27.05.08 Wahlfach 
 
Abiturprüfungen 
 
1. Schriftliche Prüfungen 
 
Tag Datum Fach 
Dienstag 22.04.2008 Deutsch 
Mittwoch 23.04.2008 Französisch 
Donnerstag 24.04.2008 Englisch 
Freitag 25.04.2008 Wirtschaft 
Montag 28.04.2008 Mathematik 
Dienstag 29.04.2008 Biologie 
Mittwoch 30.04.2008 Geschichte und 

Politische Bildung 
Montag 05.05.2008 Physik 
Dienstag 06.05.2008 Chemie 
Mittwoch 07.05.2008 Musik/Sport 
Donnerstag 08.05.2008 Evangelische und 

katholische 
Religion/Philosophie 

Donnerstag 15.05.2008 Informatik 
Freitag 16.05.2008 Geografie 
Montag 19.05.2008 Sozialkunde 
Dienstag 20.05.2008 Russisch 
Mittwoch 21.05.2008 Kunst und Gestaltung 
Donnerstag 22.05.2008 Spanisch /Griechisch 
Freitag 23.05.2008 Latein/Schwedisch/ 

Polnisch 

2. Mündliche Prüfung: 
Zeitraum: Montag, 09.06.2008 bis Freitag, 04.07.2008 
 
3. Nachschreibetermin: 
Freitag, 27.06.2008 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
ZEUGNISAUSGABE  
FÜR ALLE ABSCHLUSSKLASSEN 
 
Freitag, 11.07.2008 in der Aula der Werkstattschule 

 
10jähriges Jubiläum  
 
Die Werkstattschule in Rostock feiert im Sommer ihren 
10. Geburtstag (1998 – 2008).  
 
Damit es nicht nur ein schönes Sommer-Geburtstags-
Fest, sondern eine unvergessliche Festwoche wird, 
benötigen wir jede Unterstützung. 
 
Auf unserer Webseite haben Sie die Möglichkeit, sich 
unter dem Punkt „Termine“ über unsere aktuelle 
Programmplanung zu informieren. 
Wir möchten an dieser Stelle aber die Gelegenheit 
nutzen, Sie über den jetzigen Planungsstand zu 
informieren und um Ihre Unterstützung / Ideen  zu 
bitten.  
 
Zeitliche Planung im Überblick 
 
08.07. – 16.07.2008 Festwoche 
14.07. – 16.07.2008 Schüler-Projekttage 
17.07.2008  Sommer-Geburtstags-Fest 
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Festwoche 08.07. - 16.07.2008 
 
In dieser Woche wird es feierliche Morgenkreise, ein 
Sportturnier, Abendveranstaltungen wie z.B. 
Theaterabende, Ehemaligentreffen etc. geben. Außerdem 
wird eine Feierstunde für die gemeinsame Zeugnisübergabe 
der Abschlussklassen 10, 12 und 13 geplant.  
In der nachfolgenden Übersicht finden Sie die geplanten 
Veranstaltungen sowie die jeweiligen Ansprechpartner, an 
die Sie sich wenden können, wenn Sie die eine oder andere 
Veranstaltung unterstützen möchten. 
 
Tag Uhrzeit Veranstaltung Kontakt 

08:00 thematischer 
Stammgruppen-
morgenkreis 

AG 
Morgenkreis 
Frau Kilb 

08.07.08 

19:00 Schüler-Eltern-
Lehrer-Konzert 

AG Musik / 
Technik 
Herr 
Wüstenberg 

08:00 Gesamtmorgenkreis 
offiz. Countdown 
bis zum 
Sommerfest 

AG 
Morgenkreis 
Frau Kilb 

09.07.08 

19:00 Schüler-
Theaterabend 

Frau Höltig 

08:00 thematischer 
Stammgruppen-
morgenkreis 

AG 
Morgenkreis 
Frau Kilb 

10.07.08 

19:00 Jungen-Theater-
Abend 

Kontakt 
über Frau 
Striesow 

08:00 Gesamtmorgenkreis AG 
Morgenkreis 
Frau Kilb 

11.07.08 

16:00 Zeugnisausgabe  
für alle 
Abschlussklassen 

Frau Beyer, 
Frau 
Bumann 

08:00 thematischer 
Stammgruppen-
morgenkreis 

AG 
Morgenkreis 
Frau Kilb 

14.07.08 

19:00 Astronomisches 
Forum:  
Jugend forscht-
Landessieger  
stellen ihr Projekt 
vor 

Frau Dr. 
Knopf 
 
Kontakt 
über das 
Sekretariat 

08:00 Gesamtmorgenkreis AG 
Morgenkreis 
Frau Kilb 

15.07.08 

ca. 
17:00 

Musical unserer  
Carl-Orff-Schüler 

Kontakt 
über Frau 
Behrend 

 
08:00 Gesamtmorgenkreis AG 

Morgenkreis 
Frau Kilb 

16.07.08 

19:00 Ehemaligentreffen 
(Schüler, Lehrer 
etc.) 

Frau 
Ruchhöft 

Vormittags Gemeinsame 
Feierstunde 

AG 
Morgenkreis 
Frau Kilb 

17.07.08 

Nachmittags Sommer-
Geburtstags-Fest 

AG Bühne 
Frau 
Schrader 

 
Schüler-Projekttage 14.07. - 16.07.2008  
 
An diesen drei Tagen werden Schülerprojekte in 
Vorbereitung auf das Sommer-Geburtstagsfest 
durchgeführt. 
 
Sommer-Geburtstags-Fest 17.07.2008  
 
Das Sommer-Geburtstagsfest soll mit einem 
besonderen Bühnenprogramm, welches von Schülern, 
Lehrern und Eltern gemeinsam gestaltet wird, eröffnet 
werden. Das Motto des Bühnenprogramms lautet: 10 
Jahre WiR - ein Kessel Buntes!  
 
Folgende Ideen sind in Planung:  
- Schüler-Eltern-Lehrer-Band  
- Schüler-Eltern-Lehrer-Chor  
- Akrobatik / Tanz  
- Anekdoten aus der Schule etc. 
 
Aufruf der AG Bühne  
(Gestaltung des Bühnenprogramms auf dem 
Sommerfest) 
Alle Eltern mit  besonderen Fähigkeiten (z.B. in Musik, 
Sport, Tanz…) sind herzlich eingeladen, nein 
aufgerufen! am Bühnenprogramm „10 Jahre WiR“ zum 
Sommerfest am 17.07.2008 einen Beitrag zu leisten. 
Bitte melden Sie sich unter 
cschrader@werkstattschule-in-Rostock.de oder  
aklinkmann@werkstattschule-in-Rostock.de. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung! 
Claudia Schrader 
 
Aufruf der Schulgarten-AG 
 
Auch die Schulgarten -AG möchte sich mit einem 
Projekt zum 10jährigen Schulbestehen beteiligen. 
Wir möchten gerne  im Juli in der Projektwoche einen 
Tastweg im Schulgarten anlegen. 
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Damit wir an den Projekttagen (14.-16.07.08) gleich 
loslegen können und den Weg auf dem Sommerfest 
einweihen können, benötigen wir Eure/Ihre Mithilfe. 
 
Für die einzelnen Felder benötigen wir folgende 
Füllmaterialien:( für je 0,1 m³) 
1. Moos                                       
2. Kiesel                                    
3. Tannenzapfen 
4. Rinde/Borke 
5. Muscheln                                  
6. Ton-Kugeln                              .  
7. Stroh                                        
8. Kies 
9. Nüsse, Bucheckern 
10. Korken 
 
Abzugeben bei  Frau Ina Behrend oder Do. im Schulgarten 
bei Susanne Detlefsen. Kontakt über Sekretariat der Schule 
(Frau Schröder). 
 
Aufruf der AG "Ehemaligentreffen"  
 
Anlässlich des 10-jährigen Bestehens der Schule möchten 
wir ein Treffen mit den Schülern, Lehrern und Mitarbeitern 
der "ersten Stunde" durchführen.  
Um Kontakt mit diesen aufnehmen zu können, benötigen 
wir aktuelle Anschriften bzw. Telefonnummern.  
Wer uns dabei sowie bei der Archivierung helfen möchte, 
melde sich bitte bei Frau Zehl: 
 bzehl@werkstattschule-in-rostock.de.  
 
Vielen Dank! 
Ihr "E-Team" 
 
 

 
 

Elternaktionstag 
 
Liebe Eltern, 
 
wir möchten Sie noch einmal auf unseren 

 
Elternaktionstag am 12.04.08 

 
aufmerksam machen.  
 
Von 10.00 – 14.00 Uhr erwarten wir Sie zum 
gemeinsamen „Tätigsein“. Dazu gehören wie immer 
z.B. Fenster putzen, Regale aufbauen, Materialien 
erstellen, die Bibliotheksregale und anderes 
entstauben…  
Für einen kleinen Imbiss zum Mittag sorgen wir.  
Es erleichtert uns die Vorbereitung und Organisation 
sehr, wenn Sie Putzzeug (Lappen, Reinigungsmittel), 
Werkzeug und (wenn vorhanden) ein Laminiergerät 
selbst mitbringen können. Wir haben eine 
Grundausstattung, die aber erfahrungsgemäß nicht für 
alle Bedürfnisse ausreicht. 
Bitte geben Sie den ausgefüllten unteren Abschnitt des 
Briefes Ihrem Kind bis Dienstag wieder mit. 
Mit der Hoffnung auf eine rege Beteiligung und gute 
Stimmung 
verbleiben wir mit freundlichen Grüßen 
 
Ihr Lehrerteam  
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Bibliothek 
Am 23. April 2008 ist es wieder soweit, wir feiern den 
internationalen „Welttag des Buches“, einen Feiertag für 
das Lesen und für die Bücher. 
 

 
 
In unserer Schulbibliothek ist es zur Tradition geworden, 
diesen Feiertag mit einer Lesenacht für die Grundschüler zu 
würdigen.  
 
Termin für die Lesenacht in der Werkstattschule: 
 
19.04.08 ab 17:00 Uhr in der Werkstattschule  
Ende der Lesenacht: 20.04.08 um 10:00 Uhr 
 
Alle Kinder die bei der Lesenacht mitmachen möchten, 
melden sich bitte bis zum 11.04.08 bei Frau Path in der 
Bibliothek. Bitte habt Verständnis dafür, dass aus 
Platzgründen maximal 20 Kinder bei der Lesenacht 
mitmachen können. 
 
Wer bei der Lesenacht dabei ist, bringt bitte folgende 
Sachen mit: 
 

�  Erlaubnis der Eltern mit Namen und 
Telefonnummer (für den Notfall) 

�  Schlafsack, Waschsachen & Kuscheltier 
�  das Lieblingsbuch 
�  1 Taschenlampe 
�  Essen und Trinken für das gemeinsame 

Abendessen sowie für das gemeinsame Frühstück 
(Wasser, Tee und Margarine sind vorhanden) 

 
Wir freuen uns auf eine spannende Lesenacht! 
 

�
 

BIBLIOTHEKS-RECHERCHE 
 
Seit einiger Zeit besteht die Möglichkeit, von den 
Schulcomputern aus in der Bibliotheksdatenbank nach 
Büchern zu recherchieren. 

 
 
 
 
 

Ab sofort ist diese Recherche auch von zu Hause aus 
möglich. Auf der Startseite unserer Homepage finden 
Sie den Link „Bibliothek-Recherche“. Dieser Link 
kann täglich von 08:00 – 20:00 Uhr genutzt werden. 

 
Bibliotheksdatenbank (OPAC) der Werkstattschule 
 

 
SCHÜLER-LESEAUSWEIS 
 
Ab Ende April 2008 werden wir nach und nach an die 
Schüler der Werkstattschule einen kombinierten 
Schüler-Leseausweis austeilen, d.h. die Vorderseite ist 
als Schülerausweis der Werkstattschule gestaltet, auf 
der Rückseite werden Name, Geburtsdatum sowie ein Lesenacht in der Bibliothek April 2007 

���������	
�
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Foto des jeweiligen Schülers zu sehen sein. Weiterhin 
befindet sich ein Barcode auf dem Ausweis. Mit diesem 
Barcode wird ein Bibliotheks-Nutzerkonto für jeden 
Schüler angelegt, so dass die Ausleihe von Büchern 
elektronisch erfolgen kann. 
 
Der Schüler-Leseausweis ist für jeden Schüler der 
Werkstattschule kostenlos. Nur bei Verlust des  Ausweises 
muss eine Neubeschaffungsgebühr von 5,00 € gezahlt 
werden.  
Das Ausleihen der Bücher bleibt weiterhin kostenlos. Für 
verspätet zurück gegebene Bücher wird allerdings eine 
Gebühr erhoben. Außerdem müssen beschädigte oder 
verlorengegangene Bücher ersetzt werden. Die 
Gebührenordnung wird jedem Schüler bei Aushändigung 
des Ausweises mitgegeben. 
 
Vorderansicht des Schüler-Leseausweises 
 

 
 
Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr Kind einen Schüler-
Leseausweis der Werkstattschule erhält, geben Sie bitte 
Ihrem Stammgruppenlehrer/in eine entsprechende 
schriftliche Mitteilung. 
 
Bei Fragen können Sie sich auch gerne direkt an Frau Path 
in der Bibliothek wenden. 
 
Vielen Dank. 

 
Rückblick 
 
BESUCH AUS DÄNEMARK 
 
54 dänische Schülerinnen und Schüler der Blaakilde 
Ungdomsskole hatten vom 28. bis 30. März Gelegenheit, 
unsere Schule kennenzulernen und einen Einblick in das 
Leben ihrer Austauschpartner zu bekommen.  
 
Ihr Besuch in Rostock, der nur der Auftakt für einen 
regelmäßigen Schüleraustausch sein soll, hat alle 
Beteiligten begeistert. Ganz besonders danken möchten wir 
den vielen Familien der Jahrgangsstufen 8 bis 11, die die 
dänischen Gäste so herzlich aufgenommen haben.  

 
Die 10. Klasse von Frau Pozorski und Herrn 
Hildebrandt sorgte für ein köstliches Abendessen und 
erntete großes Lob. Auch dem Veranstaltungsdienst 
WIR-Salon gebührt Dank, denn der Blütenball, zu dem 
alle Dänen und ihre Gastgeber eingeladen waren, stellte 
den Höhepunkt des Besuchs dar.  
 
WIR hoffen, dass Sie auch weiterhin unsere 
interkulturellen Begegnungen so tatkräftig unterstützen 
werden und freuen uns auf neue Projekte, die unserem 
Namenszusatz „Europaschule“ alle Ehre machen. 
 

 

 
JUGEND FORSCHT 
 
1. Platz beim Jugend forscht Landeswettbewerb 
 
Glückwunsch! 
Tony Nitschke, Georg Schlettwein und Jonathan 
Manske haben beim Landeswettbewerb “Jugend 
forscht” im Fachbereich “Geo- und 
Raumwissenschaften” mit ihrer Forschungsarbeit 
“Kartierung des Mondkraters Archimedes” den 1. Platz 
belegt. 
 

 
 
Die drei Jungforscher nehmen nunmehr am 
Bundeswettbewerb in Bremerhaven vom 22. bis 25. 
Mai 2008 teil. Dafür wünschen wir ihnen ebenfalls 
eine erfolgreiche Teilnahme.  
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Wer sich für die Forschungsarbeit der drei Schüler 
interessiert, hat die Möglichkeit, sich auf unserer Webseite 
ausführlich zu informieren. 
 
NETZWERK „WISSENSCHAFT-SCHULE“ 
 
Physik-Seminar am 01.04.08:  
Schüler präsentieren ihre Ideen   

 
 

 
Zu Recht erwarten junge, leistungsbereite Menschen, dass 
ihnen Ziele gesetzt  und gemeinsam mit ihnen Visionen 
entwickelt werden, die Orientierung geben und begeistern. 
Schöpferische Ideen der Schülerinnen und Schüler müssen 
stimuliert, erkannt, bewertet und auch belohnt werden. 
Dabei reicht es nicht aus, nur einen schulischen Rahmen 
vorzugeben.  Es muss systematisch der Dialog mit der 
Universität gepflegt werden, um deren 
Kreativitätspotenziale  für  die Erarbeitung schulischer 
Leistungs- und Erfolgskriterien zu nutzen.  
 

Um so mehr wurde als Chance begrüßt, dass unseren 
Jungforschern, die sich auf den Bundeswettbewerb 
„Jugend forscht“ (22.-25. Mai 08, Bremerhaven) 
vorbereiten,  Raum  und Zeit  im Fachbereich Physik 
der Universität Rostock zur Verfügung gestellt wurden, 
um ihre Arbeit „Kartierung des Mondkraters 
Archimedes“ zu präsentieren.  
Unter Leitung von Frau Dr. Reinholz erfolgte ein reger 
Informationsaustausch, der zum Ziel hatte, 
Problemlösungen intensiv zu diskutieren, um beim 
Bundesfinale besser bestehen zu können.  Aus diesem 
Grund danken wir Frau Dr. Reinholz für die tatkräftige 
Unterstützung sowie die Bereitstellung eines 
erstklassigen Forums. 
Die freundliche, kreativitätsfördernde Atmosphäre im 
Fachbereich Physik trug  dazu bei, dass sich unsere 
Schüler engagieren konnten und sich im Sinne eines 
„Benchbreakings“ für Neues aufgeschlossen zeigten. 
 
Dr. Helga Knopf 
 
OFFENER UMWELTWETTBEWERB ROSTOCKER 
SCHULEN 2008 
 
Am 02. April 2008 fand  an der Hundertwasser-
Gesamtschule der traditionelle Umweltwettbewerb 
statt. In diesem Jahr lautete das Motto  „Alles Luft“  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mit jeweils einer Mannschaft aus drei Schülern des 
Sekundarbereiches I nahmen 8 Rostocker Schulen an 
diesem Wettbewerb teil. 
An vier Stationen mussten die Schülerinnen und 
Schüler aus fächerübergreifender Sicht 
naturwissenschaftliche Aufgabenstellungen zum 
Thema Luft in ihrer Komplexität bearbeiten. Und für 
alle wurde sichtbar: Auf der Grundlage von sicheren 
Kenntnissen aus dem Unterricht in Physik, Chemie und 
Biologie sind Probleme der Umwelt besser zu 
verstehen.  
 
 
 

Tony Nitschke, Jonathan Manske, Frau Dr. Reinholz, Student 
der Universität Rostock, Frau Dr. Knopf 

v.l.n.r. 
Karl Borowski 
Ralf Borowy 
Leander Götz 
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Bei der abschließenden Auswertung der Schülerarbeiten 
stellte sich heraus, dass unsere Mannschaft die beste 
fachliche Herangehensweise bei der sowohl 
experimentellen als auch theoretischen Problembearbeitung 
demonstrierte und somit die höchste Bewertung erzielte. 
 
Wir gratulieren Leander Götz, Karl Borowski und Ralf 
Borowy für den  
 
1. Platz 

 
in diesem Umweltwettbewerb, der besonders vernetzendes 
Denken und Teamfähigkeit von den Teilnehmern 
abforderte. 
 
Dr. Helga Knopf 
 
 
LANDESFINALE TISCHTENNIS 
 
Am 13. März 2008 vertraten Ole, Niclas und Bachar aus 
der 5/6 B, Janosch und Ben aus der 5/6 D sowie Kyrian und 
Felix aus der 7/8 D unsere Schule beim Bundeswettbewerb  

 
 
 
 
Der nächste Rundbrief

„Jugend trainiert für Olympia“ in der Sportart 
„Tischtennis“. 
Mit dabei waren Mannschaften aus Parchim, Schwerin, 
Satow und Hagenow. Für unsere Schüler war es die 
erste Teilnahme an einem Landesfinale. Umso mehr 
freuen wir uns über den gewonnenen 2. Platz.  

 
Herzlichen Glückwunsch! 
Sabine Lüdtke 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Redaktionsschluss für den nächsten Rundbrief: 
06.06.2008 
 
Der nächste Rundbrief erscheint am: 09.06.2008. 


